
Sehr geehrter Damen und Herren,  

Durch Anpassung der Bestimmungen über die Anerkennung von Qualifikationsnachweisen 

aus den EUMitgliedstaaten, dem EWR und der Schweiz an die EU-rechtlichen Vorgaben wird 

es Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Pflege und Gesundheitsberufen leichter möglich ihre 

Berufsqualifikationen nachzuweisen und damit anzuerkennen damit sie in Österreich arbeiten 

können.  

 

Das Ziel ist die Herstellung einer EU-konformen Rechtslage betreffend die Anerkennung von 

Berufsqualifikationen in bestimmten Gesundheitsberufen und damit die Ermöglichung der 

Migration von Berufsangehörigen aus anderen EU-Mitgliedstaaten, EWR-Vertragsstaaten und 

der Schweiz.  

 

Ich gehe davon aus das es auch verstärkte Nachfrage der Pflegerinnen und Pfleger aus dem 

Ausland gibt wenn es möglich ist, ihre Berufsqualifikationen die sie in ihren Heimatländern 

über Ausbildung oder Universitätsabschlüsse erworben haben, leichter anzuerkennen. Mit der 

Änderung dieses Gesetzes wird es möglich sein. Ich freue mich sehr und stimme diesem 

vollinhaltlich zu. Meine Stellungnahme wird somit kein Veto gegen das Gesetz einlegen.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Markus NEUNER   
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